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will — und der Müritz in Mecklenburg nach , während eranVolumen(2,2cbkm)außervondemBodenseenurnochvondemkleineren,dafüraberbedeutendtieferenStarnbergersee(3,03cbkm)übertroffenwird.

 Die ersten Anregungen a ) zur Vornahme einer TieflegungdesChiemseesstammenschonausdenzwanzigerJahrendesverflossenenJahrhunderts,siewurdenwiederaufgenommenindemJahre1864durcheinProjektdesdamaligenkgl.KreiskulturingenieursStatzner,dasaberhauptsächlichandenhohenKostenscheiterte,undindenachtzigerundneunzigerJahrenwiederumerneuert,bisaufVeranlassungderbayerischenStaatsregierungmitüber2/3StimmenMajoritäteineZwangsgenossenschaftderUmwohnerzustandekamunddadurchdieSacheendlichzueinemgünstigenAbschlußgeführtwurde.ImMai1902wurdendieAusbaggerungsarbeitenbei

jenige vom Jahre 1892 bei einem Pegelstand von 1 , 65 m530cbmproSekundeein.SchonausdiesenZahlengehtdasgewaltigeAufspeicherungsvermögendesseesfürdiealpinenHochwassermassenundseinelierendeWirkungaufdenSeeabßußdeutlichhervor;einnochklareresBildaberkönnenwirunsvonder„retention“verschaffen,wennwirsierechnerischproTagfeststellenundgraphischdarstellen(Abb.1und2).DasabsoluteMaximumdesRetentionsvermögenseinesSeeswirdgemessendurchdiegrößteWassermenge(W-M),welchevonihmproZeiteinheitüberhauptzurückgehaltenwerdenkann.DergrößtebisherkannteSeerückstandtratimJahre1833ein.Vom3.aufden4.AugustdiesesJahresstiegnämlichderChiemseeinnerhalb24Stundenvon-j-1,31mauf-j-1,60SeebruckerPegel,alsoum0,29m.DemmittlerenPegel-

 Seebruck begonnen . In diesem Jahre ist dielegungdesSeesum60mvollendetworden.

 Der Chiemsee , der , wie oben erwähnt , bei einemPegelstandvon0,36mbeiSeebruckamAbflußdesSeeseinArealvon8506habesitzt,wovon236haaufdiedreiInselnHerrenchiemsee,Frauenchiemseeunddieinselkommen,hateinschließlichseineseigenenArealseinEinzugsgebietvon142780ha.Davonkommen106875ha,d.i.rund3/4aufdieChiemseerAchen,12937haaufdiePrien,14462haaufdiekleinerenflüsse,derRestaufdenSeeselbst,derdaheretwa17malkleineristalsseinEinzugsgebiet.DiemengedurchdieAlzbeträgtbeimittleremPegelstand47cbminderSekunde;dasHochwasserimJahre1880beieinemPegelstandvon1,5mführtean372chm,das-l

 l ) Dem kgl . bayerischen Fluß - und StraßenbauamtsteinhinicbfürfreundlicheÜberlassungdesimJahre1893vomkgl.Bauamtsassessorausgearbeiteten,sehrreichen„ProjektesüberBegulierungderWasserständedesChiemsees“,welchesabgesehenvoneinemAtlasundeinergroßenZahlvonBeilagenundZeichnungen237Folioseitenumfaßt,zulebhaftemDankverpflichtet.

stand von
1 , 31 - f 1 , 60

= 1 , 45 m entspricht ein See -

areal von 9409 ha , so daß an jenem Tage94090000-f0,29

24 . 60 . 60
= 316 cbm

pro Sekunde durch den See zurückgehalten wurden . FürdenselbenPegelstandberechnetsichdiesekundlicheAbflußmengezu189cbm,diegrößteRetentionbetrug316

also WV7.—i—TTTTT = 0 ) 60 = 60 Proz . der Gesamtzufluß -316-f-189

 menge ; für die Hochwasserperiode vom 30 . Juli bis zum14.September1880berechnetsiesichzu40Proz.DasjetzigeHochwasserreservoirdesChiemseesliegtzwischen-f-0,68unddergrößtenbisherbekanntenanschwellungvon-j-1,60,hatalsoeineHöhevon0,92mund,wiesichunschwerberechnenläßt,einVolumenvon84MillionenKubikmeter.EsbetrugdiewährendderHochwasserperiode1880indenSeegelangtesamtwassermenge421MillionenKubikmeter,währendderHochwasserperiode1892490MillionenKubikmeter,


